
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/87483 vom 29.04.2024]

Objekt: Germanicus

Museum: Archäologisches Museum der
Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg
Universitätsplatz 12
06108 Halle (Saale)
0345/5524023
museum@altertum.uni-halle.de

Sammlung: Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: K66

Beschreibung
Der Gegenstempel wird von Werz in die Herrschaftszeit des Claudius datiert.
Vorderseite: Germanicus fährt mit dem Viergespann (quadriga) nach r. In seiner linken
Hand hält er das Adlerszepter.
Rückseite: Germanicus im Muskelpanzer schreitet nach l. Die rechte Hand hat er erhoben,
in der Linken hält er einen Legionsadler (aquila). Er durchbricht die Legende, sodass der
Text zu beiden Seiten verläuft. Oben ein rechteckiger Gegenstempel: TI AV (AV ligiert).
Provenienz: Die Münzen der Sammlung Kurth wurden dem Museum 1950 als Leihgabe
übergeben und im Jahr 1992 offiziell geschenkt.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 11.63 g; Durchmesser: 28 mm;

Stempelstellung: 7 h

Ereignisse

Hergestellt wann 37-41 n. Chr.
wer
wo Rom

Gesammelt wann
wer Julius Kurth (1870-1949)
wo

Beauftragt wann
wer Caligula (Gaius Caesar Augustus Germanicus) (12-41)

https://st.museum-digital.de/object/87483


wo
Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Nero Claudius Germanicus (-15-19)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Dupondius
• Gebrauchsgegenstand
• Gegenstempel
• Herrschaft
• Herrscher
• Kupfer
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
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